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Tapeten.AUGUST ERBRICH.l

Ä Borbäugc.Geo. F. Borst,
Tapeten !

Warl Möller?
j

D 161 Ost Oashington Straße.

Alleiniger Agent für

JEimiFcn)!?,
Lager--, Export-- und Flaschen -- Bier!

Office und Depot:
No. 220 u, 222 Süd Delaloare Straße.

Oeltttche.
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Groß-Höndl- er in Kentully Whiskies und Weinen,
uderso & Nelson Co. Sonr Mash" WhiökleS eine Spezialität.

No. 231 Main Straße, . . Louiöville, Ky.
George Bosdorser, Agent, 3S8 Olive Straße Jndiauadoli,. Jndiana

Ö

Waschmaschinen.

CMROLL,

Indi&n&poHs, Ind.

CHRISTIAN KEPPER. CHRISTIAN "WATERMAN.

E.eippeir A Watteinmairn,
(Nachfolger don Hohl & Köpper.)

Engroshandler in Whiskieß Weinen,
No. 3S Ost Marylanb QtraiZe,

Indianapolis, Ind.
Wir erlauben uns dem Publikum mitzutheilen, daß dir in Folge dek Vblebeu don Chri-stop- h
Hobl. daS unter dem Namen Hohl & Koedder wohlbekannte Sngroö LiqourTeschSft ge.

meinfchaftllch übernommen haben und ez am alten Pla keiterführen derben. Gleichzeitig
bitten dir die Kunden und Gönner der alten Firma und Händler im Vllgemewen ihre Kund,
schaft und Gunstbezeugung auf nnz zu übertragen unter Zusicherung reeller und freundlicher
Bedlennng.

MM &
8

Groß. Händler in- -

hiskeys,Lil,uorsundstmenWeinen.
No. 8 West Wachington Straße,seine
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Materialien skr Zeichner und Maler,
Albums, Stcrcoscopcn, Stercoscoliislöc Bilder.
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Brauer von Laaer- - und d rühmlichst bekannten Tafel-Sier- S.

State Fair.

Wie bereits von uns bemerkt, bietet die

State-Fa- ir im Allgemeinenuenig Inte
resiantes für den Städter. . .

Mit jedem Jahre wird daselbst den

landwirthschastlichen Geräthen und der

Viehausstellung mehr Raum zugewiesen.
während Kunst und Industrie immer mehr
bei Seite gesetzt werden.

Daher kommt es auch, daß sich die Zahl
der hiesigen Aussteller mit jedem Jahre
vermindert. '

Trotzdem haben die Geschäftshäuser

welche sich an der diesjährigenAuöstellung
betheiligten ihre ausgestellten Artikel in

sehr hübscher Weise arrangirt.
ChaS. Mayer & Co. haben ihre Spiel

Waaren in so verlockender Weise auöge

legt, daß Kinder und Erwachsene verlan

gend nach denselben ausblicken.

Die Firma Wiegel & Rühl hat wieder

holt gezeigt, daß sie die schönsten Schau,
kästen, welche im Staate fabrizirt werden,

liefert.,
Hubert Recker & Co. haben durch ihre

Ausstellung gezeigt was dazu gehört, um

eine Wirthschaft schön und praktisch ein-zuricht- en.

Sehr elegant hat die .Model Clothing
Company" ihre Waaren ausgelegt. Wie
in ihrem Store an Washington Straße
so hat auch hier die Firma weder Kosten

noch Arbeit gescheut um ihre Waaren in

einer dlLl Auge gefälligen Weise auözu-lege- n.

Die von Hermann MartenS auSgeleg
ten Teppiche und Tapeten erregen allge-mei- ne

Bewunderung. Prachtvolle schwere

Teppiche bedecken die Wände und den

Boden und die Decke ist äußerst geschmack

voll tapezirt. Die Ausstellung ist ein

Beweis dafür, daß daS genannte Geschäft

alle Ansprüche befriedigen kann.
' Die Leichenbestatter Flanner & Horn
mown haben durch ihre Ausstellung selbst

den Tod in lieblichen Farben gezeichnet.

Die Besichtigung dieser Ausstellung ist

wirklich empfehlenSwerth.

Dkr Besuck war beute etwaS besier. als
während der ersten Tage, da daS Äetter

günstiger war.
Auch waren bis beute viele Aussteller

mit ihren Arbeiten noch nicht ganz fertig,
was den Gefammteiudruö lehr beeinträch

tigte.
Geistige Getränke dürfen natürlich

auch in diesem Jahre nicht verkaust wer

den.

Man braucht nicht betrogen
ZU werden.

Käufer haben ein Recht auf Schutz ge
gen Betrug, und wenn sie genau nach
sehen, so werden sie an jeder Flasche der
echten Dr. Aug. König's berühmten vam
burger Tropfen, die ein zuverlässiges
Heilmittel gegen unreines Blut und die
daraus entstehenden Krankheiten sind daö
Facsimile der Unterschrift von Dr. Aug.
König' finden.

Die Temperenzler.

Bei der gestrigen Abendsitzung des

Grand Temperence Council würde der

Bericht deS ResolutionS-Comite- S, welcher

die Gründung einer besonderen Prohibi
tionSpartei befürwortet, vorgelegt.

Ueber die Gründung einer neuen Part-

ei wurde viel hin und hergesprochen und
schließlich wurden folgende Resolutionen

angenommen.
Beschlosien, daß wir unsere frühere, im

April 1883 gefaßten Beschlüsse so amendi.

ren, daß sie lauten : "Daß wir für keinen

Kandidaten für irgend ein Amt stimmen.

welcher nicht zu Gunsten von Prohibi
tion ist.

Beschlosien, daß wir für daS Verbot
des Handels mit geistigenGetränken sind,
und niemals aufhören werden, zu. arbei
ten und zu beten, bis Prohibition derVer

fasiung unsere? Staates einverleibt ist,

und es sei ferner beschlosien, daß wir als
Vertreter! mehrerer TemperenzOrgani
fationen, und als Vertreter vielerStimm

gebe: erklären, daß, wenn sich bei der

nächsten StaatSwahl -- keine der großen

politischen Parteien zu Gunsten eines

Prohibition AmendementS erklären

sollte, wir eine Convention, aller Tempe-renzl- er

abhalten, eine besondere Partei
gründen und ein separates Ticket' aufstel
len vollen, und diefem Ticket und unseren

Prinzipien verpfänden wir unser Leben,
unser Vergmögen und unsere Ehre. (DieS
sind allerdings Pfänder, welche nicht jeder
Pfandleiher akzeptiren würde.

Inder. NachmitttagSsitzuvg wurde der
Vorschlag zur Consolidation .mit den
Blaubändlern vom Vorsitzenden außer
Ordnung erklärt. ;

AIS Präsident für daS nächste Jahr
wurde E. B. Reynolds von HagerStown
und als, erster Vice . Präsident E. F.
Ritter von hier gewählt..

'

Der Grand Council hat $1000 Schul
den, $200 wurden gesammelt, um einen

Theil derselben zu decken.

Hoffentlich führen die Temperenzler
ihren Beschluß zur Gründung einer eige
nen. Partei aus, dann kriegt man die

Fanatikerbande doch los.

DcMc AWHllc.
Recepte werden nach Vorschrift gefertigt

Chemikalien, Arzneien, Parfümer
Farben, Cigarren, und alle in'S Apothekerfach

einschlagende Artikel, zu den billigsten Preisen.

MO Süd Merldkan Straße.

Indianapolis, Ind., 26. September '83.

Lokales.
CtvilstandSregiöer.

Geburten.
(Dt, angföhrte Akamen find di bei Vater d

der Mutter . -- .

James Smith, Mädchen, 25. September.

Heiratden.
Charles F. Reber mit

Nellie Skantlin.
Perry ff. Heard mit Sallie Surley.
Henry MyerZ mit Mattie Burris. --

Charles C. Carson mit C. E. Meredith.
Chas. E. Vandeman mit Mary Kemper.
ChaS.E.Dickttson mit Sarah Huffmann.
Friedrich W. Nört mit Louisa Volmer.

Todesfälle.
Waller New, 23 Jahre, 23. September.

LS-- Am Staatshausbau sind jetzt 125

Mann beschäftigt. Es ist Zeit, da& hier

einmal Ernst gemacht wird.

Ada und Emma Owsley wurden
unter die Vormundschaft von Wm. H.

Owsley und Dan Barton gestellt.

tT Elizabeth O. Judson wurde aus
den Grund hin, dak ihr Mann William

L. Judson sie nicht ernährt, von demskl

ben geschieden.

Aus dem Treibhause des Herrn
Lloyd an Nord Alabama Straße wurden

während der letzten paarNächte wertvolle
Pflanzen gestohlen.

LS" Die .Western Electric Companys
beabsichtigt am 15. Oktober nach Chicago
überzusiedeln und ihre 272 Arbeiter wer.
den sie wahrscheinlich begleiten.

Jeder Wirth, sollte die .Trades As-smbl- y"

Cigarre führen.

SQT George Dannenberg, 15 Jahre
alt und No. 97 Nebraska Straße wohn,
haft, fiel gestern Nachmittag so unglück
lich, daß er das Schlüsselbein brach. Dr.
Pantzer wurde gerufen, und legte den

nöthigen Verband an.

tT Superintendent RobblnS instru
irte gestern Abend die Polizei, daß das
12 Uhr Gesetz diese Woche strenge durch

geführt werden müsse. Ec weiß wohl,
daß die Vettern vom Lande am leichtesten

über die Schnur hauen, weil ihnen eben

nur selten etwas geboten wird.

Adam Grisfith wurde heute bei

Squire Thompson bestraft, weil er seine

14jährige Stieftochter Minnie Franklin
mißhandelte. Er hat eine Peitsche an
dem Mädchen entzwei geschlagen, und
soll dasselbe schon früher in ähnlicher
Weife mißhandelt haben.

Chrissie Walker klagte heute auf
Scheidung von Edmond H. Walker.
Daß er sie sckon feit längerer Zeit verlas
sen, scheint nicht das Schlimmste zu sein,
wenn man erfährt, daß sie häusig von ihm

geprügelt wurde.

Verlangt Miicho's "Best ifavana
Oiars."

SST Heute Abend findet in Raßman's
Garten, No. 762 Ost Washington Str.,
ein Fest des .Oriente! Family Circle"

statt, bei welchem ein gemüthliches
Tänzchen nicht fehlen wird. Genannte
Gesellschaft hat in letzterer Zeit mehrere

derartige Feste veranstaltet und alle Be
suche? amüsirten sich stets auf das Aller
beste. Deshalb sollte man aus eine große
Betheiligung heute Abend rechnen dürfen.

Der Telegraph nimmt heute
Notiz davon,' daß die TradeS Assembly
vorgestern Abend beschlossen hat EnoS B.
Reed zur Kandidatur in der 12. Ward
aufzufordern. Von den Beschlüssen der
Trades Assembly 'gegen Dowling, welche

an demselben Abuid gefaßt wurden,
nimmt er jedoch keine Notiz. Von einem

fanatischen Parteib'att ist nichts Anderes
zu erwarten. Der L beraliSmuS des

.Telegraph-
- besteht in der Unterdrückung

von Thatsachen, welche ihm nicht in sei-n- en

Parteikram passen. ...

Vor dem ärztlichen Verein von

Marion County hielt gestern Abend Dr.
John Cravene, Professor am Jndiana
Dental College einen Vortrag über die

Schädlichkeit deS zu frühen AukziehenS
der ersten Zähne eines. Kindes w?g'en

Zahnschmerzen. D Gefahr liege
bauptsSchlich in Mchbttdung deS Ge
sichteS. Anwesende Aerzte sprachen die

Ansicht aus, daß Zahnärzte,' Spezlal
ärzte sein fällten, d. b., daß sie Medizin
studiren und dann ryre Spezialität be

treiben sollten.;'
' '

Wer eine gute 5 Cent Havanna
Cigarre rauchen will, Probire "Schaescr's
Best."

Die feingen Waaren, die in unserer Branche gemacht werben

Bloclc.

$ $ t 9

TcheteU.
kann nun zu jeder Zeit besichtigt werden. Seht

SS Cents.
Cents.

12i Cents.
17 CentS.
23 Cents.

Süd Meridian Straße.

fach als eine kirchliche angesehen wird, so

mag es von Jnteresie fein, zu wissen, daß
Herr McMasterS nicht Mitglied irgend
einer Kirche ist.

Er kommt!
Nämlich der Herbst, und mit ihm daS

Bedürfniß nach neuen warmen Kleidern.
Die Herrenkleidermacher Müller & Reger
No. 42 Nord Illinois sind vermöae ihrer
großen Auswahl in Kleiderstoffen im
Stande, jeden Geschmack zu befriedigen
und garantiren, daß jeder von ihnen ge-ferti- gte

Anzug oder Ueberzleher auSge-zeichn- et

paßt. .

' Der kleine Ttädtherold.

Gestern Abend wurde unser Vormann
Charles Reber mit Nellie Skantlin ge.
traut. Richter Norton vollzog die Trau.
ung.

Herr JoS. HayS reiste gestern inBeglei-tun- g

seines Schwagers und seinerSchwe-ste- r
Herrn und Frau LouiS Mannheimer

nach Cincinnati um sich morgen Abend
mit Frl. D. Hanauer zu vermählen.

Herr August Mai ist nach längerem
Kranksein wieder soweit hergestellt, daß
er seinem Geschäfte wieder vorstehen kann.

Ex Gouverneur HendrickS begiebt sich

heute in Geschäften nach Chicago.
Frau HendrickS und ihr Neffe, Herr

Charles M. West werden sich um dieselbe
Zeit auS Gesundheitsrücksichten für den
Letztern nach Omaha begeben.

Die Familie eines Redakteurs.

Der Stamfort. Ct.. Herald", sagt,
daß er durch längere Erprobung deS St.
Jakobs Oel in der Familie deSRedakteurS
im Stande ist, von seinem unschätzbaren
Werthe und seiner Heilkraft zu sprechen,
u. emvfieblt eS als einen Gegenstand, den
zu Haufe stets bei der Hand zu haben sehr
wünschenSwerth ist.

BauvermitS.

. MV. Flanner, o. uzd
Hommotvn, N.Jllinoisstr.

Teichenbestatter.
Telephon. Kutschen sür alle

regelo & Whitsett, Leichen-Bestatte- r,

w NORD DELAWARE STRASSE.

ZweSe.

in der

ßlt derkanfen Särge biMger, alt irgend eine andere Firma der CtoM.
Wir hallen keichen in gutem Sufiande, ohue Vit ,u gebrauchen.

LJ Man frage

Me's
tT Vanoo

55 u f gj e

TeDiche md
Unser große Lager ist nun dollständig und

die folgenden Preise :

Englisb Bodti Brüssels
Englisb Brüssels
Hemp Carpet
2-P- ly Ingraln
Feiner Iag Carpet
H. HÄRTENS,

(Siagefandt.)
. (Nachstehendes Eingesandt kam uns

ohne Angabe der Namen der Einsender
zu. ES ist in allen Redaktionen Regel,
Einsendungen, welchen der Name der
Einsender nicht beigefügt ist, in den Pa
pierkorb wandern zu lassen. Wir machen
diesmal eine Ausnahme, weil der anstan-d!g- e

Ton der Einsendung unS Bürgschaft
dafür giebt, daß sie von respektablen Leu- -
ten herrührt, und weil unS eine Verwei
gerung der Aufnahme falsch gedeutet
werden könnte.

Wir wollen jedoch gleich hier bemerken,
dab künftighin Einsendungen, welchen der
Name des Einsenders nicht beigefügt ist,
keine Berücksichtigung finden. Die Re
Sektion wird den Namen deS Einsenders,
ohne dessen Einwilligung niemals Ande
ren mittheilen, verlangt aber vom Ein
lender Angabe seines Namens als Bürg
schast für seine Aufrichtigkeit. D. R )

. Indianapolis, 24. Sept. '83.
Werthe Redaktion !

Vor nicht langer Zeit nahmen Sie
Gelegenheit in Ihrem geschätzten Blatt
Ihre Leser mit den Tugenden der beiden

Mayorskandidaten bekannt zu machen
und sagten schließlich, daß Sie Keinen
von Beiden unterstützen werden, und es

dem Publikum überlassen werden, wen es

wählen will.
Damit sind nicht allein wir Schreiber,

sondern auch viele Andere nicht zufrieden
und wünschen von der .Tribüne", da die

selbe den Ruf hat. nur die Wahrheit zu

berichten, und wir auch fest davon über-zeu- gt

sind, dak Sie die beiden Herren
ganz genau kennen, unö durch Ihr ge-schät-

Blatt dieö wissen zu lassen, ins-besond- ere

ob, so wie wir erfahren haben,
McMasterS ein Erz Temperenzler ist,
oder nicht. Wenn so, so werden wir
Herrn Schmuck als Mayor unsere
Stimme geben, und sind wir der Ansicht,
dak auch Sie in diesem Falllsdann
ungenirt Herrn Schmuck unzstützen
sollten, ebenso, wie Sie zur Zeit un,genirt
die Demokraten in der letzten Wahl im
terstützten. Bitten um einen genauen
Bericht, damit wir uns keinenTemperenz-le- r

als Mayor aufhalsen.
' Mehrere Leser der Jndiana Tribune.

Wir sind gerne bereit, die ffrage der
Einsender nach bestem Wissen und Kön-ne- n

zu beantworten. Wenn Schreiber
dies von lahrelangemUmgange mit Herrn
McMaster die Ueberzeuguag hätte gewin
uen können, daß derselbe ein Erz'Tempe
renzler sei. dann hätte die .Tribüne" ganz
bestimmt von vornherein Stellung gegen
Herrn McMaster genommen.

Da uns jedoch in Beantwortung der
an uns gestellten Frage daranlag, uns
auf Herrn McMaster selbst und nicht
bloß aus persönliche Anschauung berufen
zu können, haben wir das Schreiben der
Einsender Herrn Mc Master selbst vorbt
legt und ihn um Aufklärung gebeten. .

Auf Grund der unS ertheilten AuS
kunft können wir versichern, dofc McMa-
ster keiner Temperenzorganisation ange
hört, mit keiner derartigen Organisation
identifizirt ist und in Bezug auf die Tem
perenzfrage kein Befürworter extremer
Mabregelnist.

Wir sind serner in der Lage zu sagen,
daß Herr McMasterS unter seinen Be
kannten alS ein Mann von emSkiater

I W 9 i

IANicyauung
ffiit.

Temperenzbeuegung viel--

KoUöRWdMMkmWMos
No. SS 99 Nord Pennsylvania Straße,

nach dem

airnd S IPunzzfle, (ein interessantes Räthsel.)
O Wird gratis eggtgköm.

MSeV Mö so Z

Der schönste Store und die besten Kleider in
der Stadt.

Große Menschenmassen kommen, um unsere
Waaren zu lausen.

Wir machen unsere Kleider selbst und garanti-re.- n

jedes Stück. '

Das einzige Haus, das jeden Artikel garan-ti- rt

und das Geld zurüclgiebt, wenn derselbe nicht
zufriedenstellend ist.

Wer befte $i Anzug in öer Welt!

Buddinbaum, FramehauS an Harrison
Straße zwischen Noble und Pine Straße
$125.

Baker und Lang, FrameStall an Wa-bas- h

Straße zwischen New Jersey und
East Straße $500. ........

John Hahn, FramehauS an Carloß
Straße zwischen WilkinS und Morris
Straße $1400.

Sarah E. Ryan, FramehauS an Co- -
burn Straße zwischen Wright und East
Straße $200.

TbomaS Barnett, FramehauS anRan- -

dolph Straße $860.

tzT Gestern Abend brach in dem

Stalle No. 35 Dougherty Straße, wel- -
cher einem Manne Namens KiSner ge- -

hörte, Feuer auS. Schaden $50.
Zu den besien Feuer Verstche

rungö Gesellschaften deS Westens gehört
unbedingt die .Franklin- - von Jndiana
poliS. Ihr Vermögen beträgt $320.000.
Diese Compagnie repräsentirt die .North
Western National von Milwaukee, Ver-möge- n,

$1.007,193.92 und die .German
American' von Nt Pork, deren Vermö-

gen über $3,094, 029.59 betrögt. Ferner
repräsentirt sie die .Fire Association os
London Vermögen $1.000.000 und die
'.Hanover of New York" mit einem Ver-mög- en

von $2.700.000. Die .Franklin
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten auch
bei großen Verlusten kein Ausschlag er-fol- gt.

Herr Herman T. Brandt,
ist Agent für die hiesige Stadt und Um
gegend.

IQTlWÄlGlI.
LIivrSM.'.lZYU?.,

ÄS unb m Gst Washington StV.
Muuö 2W Süb Pennsylvania StV.

f

Man sehe unser ElevaM Baiiway Cash
System. Das einzige in der Stadt.

t3. Hier ird Deutsch gesprochen.

KsZws Mttööes !
in hiesiger Stadt sollte verfehlen, das großartige neue Lager bestehend in
Knaben.,' Schul' und Kiuder.Kuie.Hosea zu Besichtigen.- - As. 5 & 7 Weft

Washington Sttaße. , zns tbice. . The

FAI0ÜSEMLE.
(.


